
Sledlerverein
Siedlerverein Eichkamp e.V, • Falterweg 17 • 14055 BerI~n ‘~ 030-302 4156 Eichkamp e.V.

www. siedlung-eichkamp.de/Vorstand~sied1ung-eichkamp.de

MITTEILUNGSBLATF FÜR DIE SIEDLUNG EICHKAMP IM SEPTEMBER2007

LiebeEichkamperinnen,liebe Eichkamper,

eigentlichheiBt esja EulennachAthen tragen,
wenn ich noch einmal an das grol3e Ereignis
erinnere,aberesgibt noch immer dieeineoder
andereNachfrage.Deshaib also noch einmal
derHinweisaufdas

StraBenfest am Sonnabend, d. 8.
September ab 15 Uhr im Maikä-
ferpfad am Gemeindehaus Eich-
kamp.

Für alle, die es nicht mehr in der Erinnerung
habenund die vielen in den letztenJahrenneu
in unsereSiedlungGekommenensind em paar
Informationen sicher angebracht:Das Fest
findet im MaikäferpfadzwischenKühler Weg
und Zikadenweg,im VorgartendesGemeinde-
hausesund in dem Garten hinter dem Haus
statt und bietetwiederem vielfaltiges undurn-
fangreichesProgrammnebendem Essenund
Trinken, die selbstverständlichzu einemStra-
I3enfest dazugehören,Einen Auszugaus dem
Programmgebeich lhnen hierbekannt— wei-
tereEinzelheitenerfahrenSie am8.9. vor Ort:
Auf cler Bühne am Kaffee-Garten vor dem
Gemeindehausspielt — im wahrsten Sinne —

die Musik:
Ab 15 Uhr 30 die Bigband des Goethe-
Gymnasiums
Ab 16 Uhr 30 die Dixieland-Bandvon Detwin
JohannsenausEichkamp
Ab 20 tJhr die JugandStringBandvon Jurgen
Michelly, ehem.Eichkamp
Ab 23 Uhr Discomit Ulrich Brunke
Jugendlichekönnensich auf der Bflhne vor
der Reinfelder-Schuleim Karaoke versuchen
und Kinder Linden em vielfhltiges Angebot
verstreutim Maikäferpfad.
In der Zeit von 16 bis 19 TJhr tritt auf:der
,,Kleinen Waldbühne” im Gemeindehaus-
Garten em Zaubererauf, Linden em Stegreif-
theatermit GesaRindermannund die Talen-

tUhne statt und tritt gegen 19 Uhr der Eich-
kampchorauf.
Urn 19 IJhr 30 werdendiewert- und phanta-
sievollen Tombolagewinne verlost und wer-
dendiePreise fur em Eichkamp-Quiz verge-
ben.UndnachEinbruchderDunkeiheitgibt es
em Feuerwerk.
Wie immer werdeñwir eineKassehaben,an
der man Bons kaufenkann,.mit denenan den
einzelnen Standen bezahit wird. Wie auch
schonbei den letzten Stral3enfestenerhalten
die Mitglieder des SiedlervereinsEichkamp
beirnKaufvon Bons einigeFreibonsals klei-
ne Anerkennungdaflir, daB sic mit ihrenBei-
trägendie Aktivitäten des Siedlervereinswie
z.B. diesesPest,erstermoglichen.
Kuchen und Salate, die traditionell gespen-
det werden — da sind wir noch dankbar für
weitere Meldungen, weil die bisher ange-
kündigten Spenden, insbesondere Salate,
schnell vertilgt scm werden, * k~inneñ,am
8.9. ab 10 Uhr in die Küche...desGemeinde-
hausesgebracht werden.
Auch wennKuchen und SalateSpendensind,
werdenauchsic, wie alle anderenSpeisenund
Getränkegegen Bezahiung abgegeben,weil
wir mit den Einnahmendie KostendesStra-
J3enfesteszurnindestzum Teil deckenwollen
und müssen.Daran soliten Sic denken,wenn
Sic diePreise,dieeineArt Spendesind, sehen,
und Sic solitendabeiauchwissen,daB wir bei
denletztenFestenimmer kraftig ausder Ver-
einskassezugezahithaben.
Wie bereits im letztenMitteilungsblatt ange-
kündigt,wollen wir diesesMal die Einnahmen
ausdem Büchertrödelund der Tombola fir
Renovierungsarbeitenim Gemeindehausver-
wenden,mit denenwir wieder einenBeitrag
zum ErhaltdesHausesleistenwollen.
Die Bücher können Sie in 4cr Zeit vom
1. bis 6. September be! Doris Schu-
chardt, Eichkatzweg 7 (Tel. 30 61 48 68)
abgeben.Am 8. Septemberwollen wir keine
Bücher mehr annehmen, weil wir mit dem
Aufbau fir das Pest alle Hände you zu tun
haben
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Als Letztes zum Straflenfest rufe ich
noch emma! zur Mitarbeit bei der
Standbetreuung auf, damit jeder Em-
zelne nur kurze Zeit beschäftigt ist und
ausreichendMögiichkeit hat, auchseibst
am Geschehen teilzunehmen und die
vielen Angebote und Uberraschungen
geniel3en zu können. Wir benötigen ins-
besonderenoch Heifer beim Grilen und
beim Bierausschank, aber auch beim
Büchertrödel und für Aufräumarbeiten
in der Küche. Aber auch an vielen ande-
ren Ecken können wir noch Hilfen ge-
brauchen und auch für den Aufbau ab
10 Uhr am Sonnabend.
Meiden Sic sich also bitte unter TeL 302
41 56/ Fax 301 95 44 oder per e-mail
unter vorstand(~i)siedlung-eichkamp.de.

Wildschweine. Wertstoffe und die
Lärmschutzverordnung
Auf denerstenBuck magsichderZusammen-
hangzwischendiesendrei Dingennicht gleich
erschlieBen,aber es gibt ihn tatsächlich.DaB
wir in letzter Zeit wieder massiveProbleme
mit Wildschweinenhaben,hat sich wohi all-
gemeinherumgesprochen— kurzlich standenin
einemGarten im Larchenwegvormittags urn
10 Uhr zwei Aittiere mit drei Frischlingen.
Genausowird sich herumgesprochenhaben,
daB dieFirma ALBA seit Kurzembereitsab 6
Uhr morgensdie ,,GelbenSäcke” einsammelt
und dies— auf Nachfrage— auchweiterhintun
wird,. Damitnutzt dieFirma die Moglichkeiten
aus, die ihr die neueLarmschutzverordnung—
wenig burgerfreundlich— einräumt. Wenn es
schonbisher,wie der täglicheBuck in unsere
Stral3enzeigt, nicht gelungenist, Sic alle dazu
zu bewegen,die GelbenSäckeerstam Abhol-
tagmorgensbis 7 Uhr auf dieStral3ezu stellen
— das Herausstellenam Tag zuvor ist nicht
zulassig-, sowird diesjetzterstrechtnicht der
Fall scm, und in der Tat halte ich einesoiche
Forderungfir nahezuunzumutbar.Das habe
ich der Firma ALBA auch bereitsklarzuma-
chenversucht,bin dabeiaber,wiezu erwarten
war, aufwenigResonanzgestoI3en.Ich werde,
spätestenswenn das Stral3enfestvorbei ist,
deswegenmit Politikern und der Verwaltung
Kontakt aufnehmen,weil m.E. eineAnderung
nur,,vonoben” kommenkann.

Auch wenn ich das Herausstellender Säcke
vor 6 TJhr morgensfir eine Zumutunghalte,
appelliereich an Sic,dieszu tun, denndaB sich
die Wildschweinegerneüber die Sackinhalte
hermachen,kann man ebenfalls in unseren
StraBen erleben.Dagegenhelfen auch keine
hohenund dichten Zäune, die uns die Forst-
verwaltung naheiegt(und damit die Verant-
wortungfir die Uberpopulationvon sich weg
undunszuschiebt).

Lärmschutzverordnung und Gartenar-
beit
Auch wennsich der Sommerdern Ende zu-
neigt und die Gartenarbeitenwenigerwerden,
will ich auf einen Zusammenhangzwischen
Gartenarbeiten und der Lärmschutzverord-
flung, hinweisen, wozu mich em Bewohner
unserer Siedlung bat. Manch Gartenbesitzer
auch in unsererSiedlung unterliegt dem Irr-
glaube, Gartengerate,z.B. Rasenmäher,mit
dem Umweltzeichen dürften auch sonntags
eingesetztwerden.Tatsächlichist der Sonntag
fir alle GeräuschentwickelndenGartengerate
tabu! Und wochentagsist urn 20 Uhr Schlul3.
Gerätemit dem UmweltzeichendUrfen ledig-
lich werktagsvon 7 bis 20 Uhr durchgehend
benutztwerdenund nicht nur zwischen9 und
13 Uhr bzw. zwischen15 und 17 Uhr. Im In-
teressegut nachbarlicherBeziehungsolltenSic
trotz LarmschutzverordnungeineMittagspause
einhalten.

FORUM EICHKAMP
Der Septemberist durch das StraI3enfest so
ausgefflult, daB wir dasForum Eichkarnpaus-
fallen lassen.Daflir bietet der Forurns-Termin
am 9. OktoberetwasBesonderes:wir zeigen
den Film ,,DaszerbrocheneHaus”, nach
dem gleichnamigen Buch von Horst
Kruger. Darin schildertHorst Kruger (der in
demFilm auchselbstaufiritt) seineJugendin
Berlin, dieer zugroi3enTeilen in Eichkamp(er
wohnte im EicbkatzwegNr. 35) verbrachte—

einespannendeGeschichte!

Drückenwir uns gegenseitigdie Daurnen,daB
der 8. Septemberem schönerSpatsommertag
wird, damit wir dasFest in vollen Zügen ge-
nieBenkönnen.


